
Nichts ist in Dir

Welkenstammig
stehe ich vor Dir.
Versuche mich an Männlichkeit
und rette mich in Polemik.

Ein Herz aus Chiffon,
eine Stimme wie Herbstwind,
ein Lachen wie Johannisbeerkraut.

Und dann fragst du nach Liebe.
Endgültig wie der Biss eines Warans.
Folgst mir,
bis zu den letzten Tagen,
an denen unsere Geschichte
erzählbar wird.

Diskutieren Sie hier online mit!
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